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| | nemelichin ern T'ylen, Lippolde, Wernner und Ditmar von Hansteyn gegebin^) und yn | 

dorynne czwelff schog grossen ierlichin an unser stad iarrente czu Wizsinsee vorschrebin | 

hatten, genezlichin tot und abe sin und sal der fürder keyne krefte noch macht habin, | 

| und sy und yre erbin sullin furbaz der vorgenanten ezwelff schog grozschin ierlicher | 

: czinsse nummermer gefurdern ader geheizsen noch nymand von unser wegen yn deheyne 5 

| wiz, sundern sy sullin by dessem briffe bliben den czu halden, noch dem alz sy sich | 

| dorynne vorschrebin habin, an allerleige argelist und an geverde. /707 Und umbe | 

| den egenanten dinst und vormannunge habin wir vorschrebin unde vorwieset den obge- | 

| schrebin von Hansteyn und yren erben alle iar ierlichin uffe unser frouwin tag lichtewy | 
| eyn und drissich gulden an unser stad iarrente czu Ezschinwege an allin vorczog und 10 | 

| widerrede. Alle vorgeschrebin rede, stugke und artikel habin dy egenanten Hans, | 

Wernner, Henrich und Mertin von Hansteyn vor sich und yre erbin uns und unsern erbin | 

] und uns getruw und weren czu syne in truwin globt und liplichin mit ufgerachten fingern 

| czu den heiligin gesworn, alz manne yrem hern czu rechte suln, stete und gancz czu 

| halden ane argelist und ane geverde. Dez czu orkunde habin wir Balthasar obgenant 15 

| unser insigel an dessen briff lazsen hengen, dez wir Friderich egenant sin son hiran mit 

| yme gebruchin. Datum Ezschinwege anno domini w'coc* nonagesimo nono am dinstage | 

| nest vor Sencte Klizabecht tage. | 

! Markgraf Wilhelm I. verschreibt seiner Gemahlin Elisabeth das Schloß Riesenburg nebst der Stadt 20 | 
| Duc und dem Kloster Ossegg zu Leibgedinge und giebt ihr zum Ersatz für das ihm zum Ankauf | 
Il des Schlosses Riesenburg gemachte Darlehn freie Verfügung über 8000 Schock böhm. Groschen an | 

| diesem Schlosse. Meißen, 1399 Nov, 19. | 
j Hdschr.: Gleichzeit. Abschr. Hauptstaatsarchiv Dresden Cop. 30 fol. 1305 (durchstrichen). 
| Anm.: Vergl. No. 153. 25 Ä 

| Wir Wilhelm von gotis gnadin marcgrave czu Missin lantgrave in Doringin unde | 
| pfalezgrave czu Sachsen bekennen —, /7/ daz wir mit gutem willin, wolbedochtem mute 
| unde rechtir wissin der hochgeborn furstinnen frauwen Elizabeth marcgrafinnen czu | 

Missin unser elichin gemal gemacht habin unde machin ir in craft dises briefis unser sloez | 
Risenburg mit der stat Doxaw, dem closter Ossek unde mit manscheften, lehenscheftin 30 | 

| geistlichin unde werltlichin, ezollen, geleiten, weldin, beten, dinstin, pflichtin unde gemein- | 
. - lichin mit allin unde iglichin sinen ezugehorungin nichtis uzgenomen, alz wir daz vormals | 

wider den von Risenburg gekoufft unde bizher besessin unde gehabt habin, alzo geschege, | 
| daz wir ane liebiserben vorschiden unde dieselbe unger gemahel unsern tod gelebte, da | 
| got lange vor sie, daz sie denne dazselbe sloez Risenburg mit allin obingeschrebin sinen 35 | 
| czugehorungen, alle die wile sie lebt, genczlichin habin unde besiezezen sal. /2/ Ouch 
| sal unde mag dieselbe unser wirtinne, ab sie so unsern tod gelebte, denne czu einer 

| 264. c) Vergl. Note a.


